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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Müller, Weinberger, Dr. Keppelmüller, Strobl, Mag. 
Guggenberger 
und Genossen 
an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend die öffentliche Ausschreibung von PVC-Bodenbelägen durch das 
Amt der Tiroler Landesregierung/Landesschulrat für Tirol 

Im IIBoten für Tirol" vom 5. Mai 1989 (Stück 18) wird die Lieferung von "Bo
denbelägen aus PVC für den Erweiterungsbau der Höheren Technischen Bundes
lehranstalt in Innsbruck, Anichstraße 26-28 (Bauteil 11, Innrain)" öffent
lich ausgeschrieben. PVC ist ein in Diskussion geratener Kunststoff; dies 
hat u.a. dazu geführt, daß seitens des Umweltressorts die "Herausgabe ei
ner Empfehlung zur Vermeidung von PVC-produkten bei öffentlichen Bauvorha
ben und bei Beschaffungsaufträgen der Organe von Bund, Ländern, Gemeinden 
usw." in Erwägung gezogen werden soll (Zeitschrift "Umweltschutz" Jänner 
1989,5 13). 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesminister für wirt
schaftliche Angelegenheiten nachstehende 

A n fra g e 

1. Aus welchem Grund wurden für die HTL Innsbruck PVC-Bodenbeläge ausge
schrieben? 

2. Warum wurde den o.a. Bedenken nicht Rechnung getragen? 
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